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*

Das wissenschaftliche Werk von Elsbeth Lange umfasst über 100 Publikationen 
aus einem Zeitraum von 40 Jahren. Es spiegelt ein breites Spektrum der histori­
schen Geobotanik, vor allem der Vegetationsgeschichte mithilfe ihrer wichtigsten 
Methoden, der Pollen- und der Diasporenanalyse. Palynologie und Paläo-Ethno- 
botanik/Archäobotanik sind Arbeitsfelder, die mit anderen Disziplinen der histori­
schen Landschaftsforschung, besonders der Archäologie sowie der Siedlungs- und 
Landnutzungsgeschichte, aber auch der Geologie, Geomorphologie und Pedologie 
eng verknüpft sind. Die fachübergreifende Forschung von Elsbeth Lange zeigt 
sich schon darin, dass an mehr als 40 Veröffentlichungen Mitautoren aus verschie­
denen Arbeitsrichtungen beteiligt sind.

Am Anfang steht eine arealkundliche Arbeit aus der erzgebirgischen Heimat 
der Autorin (1), später fortgeführt durch floristisch-vegetationskundliche Beobach­
tungen (20). Die Dissertation in Jena (2) mit pollenanalytischen Untersuchungen 
zur Vegetationsgeschichte im Thüringer Becken, zum Schwarzerde-Steppenprob­
lem und zu siedlungsgeschichtlichen Fragen wird durch Teil- und Folge Veröffent­
lichungen ergänzt (3, 4, 6, 8, 46, 58, 78, 83, 106). Auch zur Vegetationsgeschichte 
der angrenzenden Landschaften vom Harz bis zum Thüringer und Frankenwald 
werden im Laufe der Zeit pollenanalytische Untersuchungen vorgelegt (5, 11, 24, 
27, 40, 52, 77, 107), die sich nach dem Wechsel von Jena nach Berlin 1966 auf das 
Ostsee-Küstengebiet (7, 9) und das übrige nordostdeutsche Flachland ausdehnen 
(12, 18, 23,28, 29).

Gegenüber geologisch-biostratigraphischen (19, 21, 33) und geomorphologisch- 
landschaftsgenetischen Fragestellungen (9, 22, 32) treten nun siedlungs- und land­
nutzungsgeschichtliche Themen im Zusammenhang mit archäologischen Grabun­
gen in den Vordergrund. Palynologische und paläo-ethnobotanische Befunde (14, 
16, 26, 29, 38, 39), ihre methodenkritische Beurteilung und Anwendung (13, 15, 
34, 36, 44, 45, 48, 53, 62, 64) sowie zusammenfassende Übersichten (31, 35, 37, 
43, 54) machen dieses deutlich. Vergleichende Auswertungen bieten die an Dia­
grammen, Fundkarten und Artenlisten reichen Darstellungen zur Geschichte der 
Vegetation, Siedlung, Landnutzung, der Kulturpflanzen wie der Segetal- und Rude- 
ralflora für die frühgeschichtlichen Perioden von der Römerzeit bis zum Hoch­
mittelalter in Mitteleuropa (25, 30, 41, 42, 43) und dem Gebiet der DDR (42, Teil 
2; zusammen mit Teil 1 vorgelegt zur Promotion B / Habilitation in Halle/S.).

In der Folgezeit entwickeln sich weitere Schwerpunkte: Aus den zahlreichen 
pollenanalytischen Untersuchungen zur Vegetationsgeschichte in den verschiede­
nen Wuchslandschaften ergeben sich wichtige Befunde zur Entstehungs- und Ent­
wicklungsgeschichte der Moore zwischen Ostsee und Erzgebirge, die sich von der 
nordwestdeutschen Hochmoorregion in wesentlichen Merkmalen unterscheiden 
(51, 56, 65, 69, 70, 72, 74, 97, 99). Zu einem anderen thematischen Schwerpunkt 
wird die bereits mit frühen Arbeiten begonnene Untersuchung an slawischen Ob­



jekten (z. B. 12, 15, 16, 47, 55 mit Bestimmungsschlüssel von Rubiaceensamen, 
57, 60, 61, 63, 85, 94, 105), besonders in der Niederlausitz. Dort werden nach Er­
arbeitung vegetations- und siedlungsgeschichtlicher Grundlagen (51) Einzelunter­
suchungen an slawischen Burgwällen (68, 73, 98) und weiteren, z. T. jüngeren 
Objekten (82, 89, 102) vorgenommen. Aus diesem Zusammenhang sowie den 
Ergebnissen zur Geschichte von Getreideanbau, Flora und Vegetation der Äcker 
(z. B. 43, 49, 59, 66, 93) resultieren in Verbindung mit experimentell-archäologi­
schen Freilanduntersuchungen die Arbeiten mit Hubert Illig zum Segetalarten- 
schutz (7 1 ,8 0 ,9 1 ,9 6 , 104).

Parallel und in Ergänzung zu diesen Schwerpunkten laufen die pollenanalyti­
schen Arbeiten zur Geschichte der Moore, Wälder und Siedlungen im ländlichen 
Raum (70, 72, 75, 92, 97). Hier stellt die umfangreiche Untersuchung zur Land­
schaftsgeschichte der Insel Rügen seit dem Spätglazial (74, 84) mit 35 Pollendia­
grammen sowie florengeschichtlichen Fundkarten in Kombination mit vegetations- 
kundlichen Analysen und Paläovegetationskarten (Knapp, Jeschke) sowie detail­
lierten archäologischen Kartierungen (Leube u. a.) einen herausragenden Höhe­
punkt dar.

Die archäobotanischen Arbeiten konzentrieren sich zunehmend auf bebaute 
Flächen aus Mittelalter und Neuzeit im Rahmen stadtarchäologischer Grabungen 
einschließlich Klosteranlagen (55, 67, 76, 79, 81, 87, 88, 94, 101). Sie liefern damit 
wichtige Beiträge zur historischen Ökologie im besiedelten Bereich. Zusammen­
fassungen zur Geschichte der mittelalterlichen Landnutzung und des Landesaus­
baus zwischen Elbe und Oder (86, 100) runden das Bild ab. Einzelne floren- und 
arealgeschichtlich interessante Funde bzw. Übersichten werden gesondert mitge­
teilt (10, 90, 95). Nicht unerwähnt bleiben soll die Übersetzung des bekannten 
Pollenbestimmungsschlüssels von Faegri & Iversen aus dem Englischen (103) 
und das in mehreren Auflagen erschienene Kinderbuch zur Pflanzenbestimmung 
(50).

Im Schriftenverzeichnis nicht aufgeführt sind einige Ergebnisse pollenanalyti­
scher Untersuchungen von Elsbeth Lange aus geomorphologischen Forschungs­
projekten im nordostdeutschen Flachland (z. B. in Schlaak 1993, Klessen et al. 
1994, Juschus 1995, 2001) sowie die von ihr betreute Dissertation von Scho- 
KNECHT 1996 und dessen anschließende pollenanalytischen Untersuchungen in 
Berlin, Brandenburg und Mecklenburg (z. B. in Gärtner 1993, Schlaak 1993, 
1997, Kaiser et al. 2001). Auch Rezensionen, u. a. zu 25 (Willerding), 74 
(Precker) und 103 (Brande), sind nicht mit aufgenommen.

Arthur Brande
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